
1

Dr. Thilo Pahl, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied der AHK Türkei, 
Delegierter der Deutschen Wirtschaft in der Türkei

Istanbul, 07.06.2022

Herausforderungen im Türkeigeschäft –
Umfrage der AHK Türkei bei Unternehmen
mit deutscher Kapitalbeteiligung
im Frühjahr 2022
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Deutsch-Türkische Industrie- und Handelskammer 
Alman-Türk Ticaret ve Sanayi Odası
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92 Ülkede/Länder
141 Temsilcilik/Standorte İstanbul

Ankara

İzmir
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MITGLIEDERZAHLEN/ÜYE DAĞILIMI
ÜRETİM ENDÜSTRİSİ / 
MALLARIN ÜRETİMİ
VERARBEITENDES GEWERBE / 
WARENPRODUKTION

TİCARET / HANDEL
MOTORLU ARAÇLARIN 
BAKIM ONARIMI /
WARTUNG UND REPARATUR 
VON KRAFTFAHRZEUGEN

SERBEST MESLEK, BİLİMSEL VE TEKNİK HİZMET 
SAĞLAYICILARI
SELBSTÄNDIGE, WISSENSCHAFTLICHE UND 
TECHNISCHE DIENSTLEISTER

1994 186 

2004 331 

2014 835 

2019 910 

2020 869

2021 866 

Covid-19

Mai
2022

900



AHK TÜRKEI

AHK World Business Outlook Frühjahr 2022

Auswertung der Ergebnisse für die Türkei
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An der lokalen Frühjahrsumfrage nahmen 96 von 325 Mitgliedsunternehmen mit deutscher Kapitalbeteiligung teil.

Global erfasste die Umfrage die Rückmeldungen von mehr als 4.200 Unternehmen. Im Rahmen der Umfrage wird die 

Türkei zur Region Ost-/Südosteuropa (ohne EU) und Russland gezählt.

BranchenAnzahl der Mitarbeiter weltweit

Der World Business Outlook im Frühjahr 2022
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Geschäftliche Lage: Einschätzungen weiterhin auf Rekordhoch
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gut befriedigend schlecht

• 73 Prozent der Unternehmen befinden sich in einer guten geschäftlichen Position. Ein erneuter Anstieg.

• 25 Prozent geben eine befriedigende und lediglich 2 Prozent eine schlechte Lage der Geschäftssituation an.

Geschäftliche Lage

Saldo: 67

Globaler 

Saldo: 31

Saldo: 67

Globaler 

Saldo: 41

Saldo: 71

Globaler 

Saldo: 37



Geschäftliche Entwicklung: Deutlich verschlechterte Einschätzung 
der weiteren geschäftlichen Entwicklung
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• 57 Prozent der Unternehmen erwarten für die kommenden zwölf Monate eine bessere geschäftliche Entwicklung.

• 38 Prozent gehen von einem gleichbleibenden Niveau aus. 

• Lediglich 5 Prozent prognostizieren eine schlechte Entwicklung.
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Der Saldo zur Geschäftslage und den Geschäftserwartungen im 
Zeitverlauf und internationalen Vergleich
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Globaler 
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Globaler 
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• Der türkische Saldo von 71 ist weit über dem globalen Durchschnitt zur Bewertung der geschäftlichen Lage und ist positiver 

Treiber des regionalen Ergebnisses von 45.

• Der türkische Saldo von 17 zur Bewertung der geschäftlichen Entwicklung liegt unter dem internationalen Durchschnitt, jedoch 

deutlich über dem regionalen Niveau von 3. 
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Konjunkturelle Entwicklung: Einschätzungen sehr negativ
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• Mittlerweile erwarten 51 Prozent eine schlechtere Entwicklung vor Ort.

• 36 Prozent prognostizieren ein gleichbleibendes Niveau. 

• Nur noch 13 Prozent der Unternehmen gehen von einer jeweils besseren konjunkturellen Entwicklung aus.
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Der Saldo zur konjunkturellen Entwicklung im Zeitverlauf und im 
internationalen Vergleich
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Umfrageergebnisse aus 
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Coronapandemie

Globaler 

Saldo: -16

• Der türkische Saldo von -38 zur Bewertung der konjunkturellen Entwicklung liegt deutlich unter dem internationalen Durchschnitt und

leicht über dem regionalen Niveau von -42. Der Wert hat sich drastisch verschlechtert und ist weiterhin negativ. 
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in die Ukraine



Der Saldo zu den Beschäftigungsabsichten im Zeitverlauf und 
im internationalen Vergleich

12

20

-9

-35

19

47
33

11

-40

-30

-20

-10

0

10

20

30

40

50

60

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Beschäftigungsabsichten Durchschnitt

Umfrageergebnisse aus 

dem Herbst 2016 nach 

dem Putschversuch

Türkische Währungs-

und Schuldenkrise 2018 

Beginn der 

Coronapandemie

Globaler 

Saldo: 27

• Der türkische Saldo von 33 in Bezug auf die Beschäftigungsabsichten liegt leicht über dem internationalen Saldo von 27. Der Wert liegt

deutlich über dem regionalen Wert von 13. Der Durchschnittswert des türkischen Saldos liegt bei 11.
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Der Saldo zu den Investitionsabsichten im Zeitverlauf und im 
internationalen Vergleich
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Globaler 

Saldo: 18

• Der türkische Saldo von 1 in Bezug auf die Investitionsabsichten liegt deutlich unter dem internationalen Saldo von 18 und im regionalen

Durchschnitt. Der Durchschnittswert des türkischen Saldos liegt bei -7.
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Geschäftsrisiko: Der Wechselkurs sowie Rohstoff- und Energiepreise 
belasten Unternehmen
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2022 Frühjahr Globale Ergebnisse

• 74 Prozent der Unternehmen geben an, dass der Wertverlust und die Volatilität der Währung in den kommenden zwölf Monaten das größte

unternehmerische Risiko bergen. 

• 68 Prozent bzw. 64 Prozent belasten jeweils die stark steigenden Rohstoff- und Energiepreise

Mehrfachnennung möglich



Die Ergebnisse zum Wechselkurs und den wirtschaftspolitischen 
Rahmenbedingungen im Zeitverlauf und internationalen Vergleich
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Der anhaltende Wertverlust der Türkischen Lira sorgt stetig für 

Bedenken bei den Unternehmen. 

Die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen werden von der 

Mehrheit der Unternehmen seit Jahren als ein bedeutender Risikofaktor 

betrachtet. 
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